
Protokoll der 1. SGA Sitzung am 22.10.2015 

BG/BRG Kufstein 

 

Beginn: 18.00 Uhr 

 

Teilnehmer: 

Fr. Hofrat Dir. Mag. Gerlinde Christandl 

Fr. Prof. Mag. Maria Fellner 

Hr. Prof. Mag. Alois Rohm 

Hr. Prof. Mag. Jakob Widauer 

Hr. Prof. Mag. Daniel Kiederer 

Fr. Marion Wöll (Elternverein) 

Fr. Daniela Schweiger-Kreutner (Elternverein) 

Hr. Wolfgang Reschke (Elternverein) 

Hr. Max Hagenbuchner (Schülervertretung) 

Hr. Julian Baumann (Schülervertretung) 

Hr. Matthäus Schweisgut  (Schülervertretung) 

 

1. Die Sitzung wurde durch Frau Direktor Christandl eröffnet und die 

Beschlussfähigkeit festgestellt. Auf die Verlesung des Protokolls der letzten 

Sitzung wurde verzichtet. Änderungen dazu gab es keine. 

 

Als SGA-Vertreter im diesem Schuljahr wurden folgende Personen namhaft 

gemacht: 

 

Lehrer:  Prof. Petzold, Prof. Fellner, Prof. Kiederer 

Ersatz: Prof. Widauer, Prof. Huber, Prof. Moser-Jenko; 

Eltern:  Marion Wöll, Wolfgang Reschke, Andreas Walter 

Ersatz: Daniela Schwaiger, Kathrin Malina, Andrea Haas; 

Schüler:  Max Hagenbuchner, Matthäus Schweisgut, Julian Baumann 

Ersatz: Sophia Herz, Elena Reschke, Maximilian Steinbacher 

 

2. Bibliothek 

Hr. Prof. Mag. Rohm und Hr. Prof. Mag. Widauer, die beiden Bibliothekare, 

berichteten über den derzeitigen Stand der Schulbibliothek. 

Die Befüllung der Bibliothek wird sich bis in das Jahr 2017 hinziehen, da der 

Bund für 4 Jahre ein Aufbaubudget gewährt. Bis dahin sollte die Bibliothek mit 

Büchern, DVD's, Fachliteratur, Zeitschriften aufgefüllt sein. 

Vor der offiziellen Eröffnung wird es einen Vorstellung und Führung für die 

Lehrer sowie auch den Elternvertretern geben. 

 

Um einen geordneten Ablauf zu gewährleisten, wurden folgenden 

Öffnungszeiten vorgeschlagen: 



Täglich von 07:30 Uhr bis 07:45 Uhr und von 10:30 Uhr bis 10:45 Uhr 

Montags von 12:35 Uhr bis 14:20 Uhr (6.+7. Std.) 

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 14:20 Uhr bis 16:00 Uhr (7.+8. Std.) 

In der Bibliotheksordnung wurde Punkt 3 folgendermaßen abgeändert: 

Schultaschen und Bekleidungsstücke sind im Eingangsbereich der Bibliothek 

abzulegen. 

 

Diskutiert wurde noch Punkt 12. Die Computer in der Bibliothek dienen primär 

der schulischen Arbeit und Informationen, deshalb sind Spiele und Chats 

verboten. Dieser wurde so belassen, da für private Zwecke wie Chats, Social 

Networks usw. das kostenlose W-LAN demnächst zur Verfügung stehen 

würde. 

 

Die Bibliotheksordnung wurde einstimmig beschlossen und wird in die 

Hausordnung aufgenommen. 

 

Beide Bibliothekare würden sich für die Zukunft wünschen, dass Schüler sie in 

deren Funktion unterstützen. 

Weiteres wurde der Elternverein gebeten, an einem Nachmittag beim 

Einbinden der Bücher zu helfen. 

 

Die Schulbibliothek soll ein Wohlfühlraum und Treffpunkt für Lehrer und 

Schüler werden. Ebenso wären kleinere Veranstaltungen, wie z. B. 

ausgewählte Lesungen in der Bibliothek möglich. 

 

3. Umsetzung SGA-Beschluss der 2. SGA-Sitzung des Schuljahres 2014/015 

vom 27.05.2015 (Sozialdienste an und in der Schule als Wiedergutmachung 

für die Verhaltensnote WZ bzw. NZ). 

Die Aufhebung durch den LSR wurde durchbesprochen und von allen SGA 

Mitgliedern akzeptiert. 

 

4. Schulstart 

Frau Direktor Christandl informiert über den derzeitigen Stand der Schule. 

33 Klassen wobei 2 fünfte Klassen und 2 sechste Klassen zusammengelegt 

wurden. 

677 Schüler gesamt, hiervon 303 männlich und 374 weiblich 

79 Lehrpersonen, hiervon 30 weiblich und 49 männlich 

In Klasse 3E gibt es einen Tag mit 9 Unterrichtseinheiten. Dies ist gesetzlich 

nicht konform da in dieser Schulstufe max. 8 Unterrichtseinheiten pro Tag 

erlaubt sind. Nach Rücksprache mit den Eltern und dem KV wurde der Antrag 

gestellt, diesen 9 Stunden Tag zu genehmigen. Ansonsten hätten die Stunden 

aufgeteilt werden müssen und die Schülerinnen und Schüler hätten an 

mehreren Tagen Nachmittag Unterricht gehabt.  

Dem Antrag wurde stattgegeben und im SGA beschlossen. 

 



5. Verlängerung der Schulversuche 

Es wurde der Antrag gestellt, im RG (6. Kl.) auch 2015/16 wieder Portfolios 

anstatt Schularbeiten zu schreiben. Dem Antrag wurde stattgegeben. 

Für das Schuljahr 2016 / 2017 wurde der Antrag gestellt, in Physik wieder auf 

Schularbeiten zurückzugreifen. Dies aufgrund der möglichen schriftlichen 

Reifeprüfung in diesem Fach. Dem Antrag wurde stattgegeben. 

 

 

6. NOST  

Ab dem Schuljahr 2017 / 2018 wird die neue NOST (Semestrierung) in Kraft 

treten. Dies bedeutet, dass es keine Schulnachricht mehr geben wird. Jedes 

Modul wird mit einem Zeugnis beendet. Bis zur Reifeprüfung müssen alle 

Module positiv abgeschlossen sein, da man ansonsten nicht zur Reifeprüfung 

antreten darf. Als Hilfestellung werden Lerncoaches zur fachlichen 

Unterstützung gestellt. Eine Frühwarnung wird im Zuge eines Gespräches mit 

dem Direktor, dem Lehrer und den Eltern ausgesprochen. 

 

7. Schulveranstaltungen 

Eine Liste der geplanten Veranstaltungen wurde verteilt. Veranstaltungen 

werden von Frau Direktor Christandl noch geprüft und anschließend 

freigegeben. Es war keine zu beschließende Veranstaltung dabei. 

 

8. Schulbuffet 

Geplant ist ein Jausenverkauf  sowie ein warmes Mittagessen (wahlweise 

zwei Menüs). Es gibt bereits einen Interessenten aus Wörgl. 

Frau Direktor Christandl wird demnächst ein Inserat in den lokalen Zeitungen 

und der Homepage schalten. Wenn mehr Informationen vorliegen, wird eine 

gesonderte SGA Sitzung einberufen. 

 

9. Termine 

2. / 4. und 5. November 2015  Elternabende für die zweiten Klassen 

13. November 2015  Tag der offenen Tür und Tag des Gymnasiums 

9. Dezember 2015  Elternsprechtag 

 

10. Allfälliges 

 

W-LAN demnächst im Gymnasium verfügbar 

 

Schülerparlament im ersten Semester bereits fertig geplant, ein weiteres und 

ausgiebigeres Schülerparlament ist im zweiten Semester in Planung, hierbei 

sollen dann die ausgearbeiteten Themen präsentiert werden. 

 

Elternfeedback alle zwei Jahre geplant, das bestehende Feedback sollte noch 

überarbeitet und spezifiziert werden. 

 



Bildungsstandard im April 2016 geplant. 

 

Jahrgänge 1999 und 2000 wurden für den PISA Test ausgewählt. 

Anmeldungen der Besuche beim Elternsprechtag? Dies macht und hat nur 

bedingt Sinn, da sich teilweise die Eltern durch das vorige Lehrergespräch 

verspäten oder oft gar nicht kommen bzw. nicht absagen. Somit verschiebt 

sich der gesamte Zeitplan komplett. 

 

Ende: 20.10 Uhr 

 

F.d.R.d.A. Schweiger-Kreutner Daniela 

 

 

 

  

 


